
CHÖRLI-ABE
Fr/Sa/Di   23. / 24. / 27. Februar 2023

Fr/Sa        01. / 02. März 2023

Aula Sekundarschule Zollikofen

jeweils 20:00 Uhr

Reservationen 
Online ab 21.01.2023 07:00 Uhr via Internet www.choerli-zollikofen.ch

Telefonisch P. Mosimann 031 812 15 51 21.01.2023 10 – 13 Uhr

Montag 23.01. / 30.01. 23  17– 19 Uhr

U jetz ersch rächt

Trachtenleute sind herzlich willkommen und erhalten 

ein Gratis Jodlerkafi! Warme Küche servieren wir

ab 18:30 Uhr. Schöne Tombola an allen Konzerten.

WERDEN SIE PASSIVMITGLIED
Geben Sie den ausgefüllten Talon einem Chörli-Mitglied. Danke!

Übrigens, Passivmitglieder sind an unseren Konzerten zu einem Gratiseintritt 

berechtigt.

Adresse

Telefon E-Mail

PLZ Ort

Datum / Unterschrift

Einzel-Mitglied CHF 15.- gewünschtes bitte ankreuzen

Name / Vorname

Preise

Erwachsene CHF 15.- / Kinder CHF 8.-

Musikformationen
23. Februar 24 Schwyzerörgeli Quartett Ämmitau

24. Februar 24 Schwyzerörgeli-Trio Balmhorn

27. Februar 24 Schwyzerörgeli-Trio Wildigruess

01. März 24 Schwyzerörgeli-Quartett Oberfrittenbach

02. März 24 Örgelifäger

Ehepaar-Mitglied CHF 25.-



Lieder Chörli Zollikofen

My Lingeboum Beat Schär

Nöis Läbe H. Fuhrer

Kamerade Jutz F. Wallimann

Ämmitaler Alpuffahrt O.F. Schmalz

I bi ne Burebueb F. Hofer

Waldfluh Jutz W. Siegenthaler

Kleinformationen nach Ansage

Dirigenten: Stefan Nauer & Rolf Kummer

Theater «De Adonis vom Chuehstall»
Lustspiel in einem Akt von Lukas Bühler

Franz Bürli / Bauer auf dem Erlenhof Pascal Mosimann

Annemiggi / seine Frau                Denise Hänggi

Lunzi / Knecht                            Thomas Mathys

Vreni / Magd                                    Anita Nauer

Vollenweider / Fotograf                        Roland Griesser

Emmi / nervende Nachbarin     Stephanie Rieder 

Regie Stefan Bättig

Souffleur Manfred Bachmann

Zeit: Gegenwart

Ort: Bauernstube

Ambros heisst der wunderbare Stier auf dem Erlenhof. Er ist so eine 

Pracht, dass die Bäuerin Annemiggi ihn für das Magazin «BIO 

Aktuell» ablichten lassen will. So kommt es, dass ein Fotograf auf 

dem Hof erscheint um das Tier in voller Männlichkeit zu 

fotografieren. Wegen einer Verwechslung meint Bauer Franz, von 

ihm selbst sollen extravagante und delikate Aufnahmen gemacht 

werden und so hilft Knecht Lunzi, ihn auf das Fotoshooting 

vorzubereiten.

Peinlichkeit auf Peinlichkeit folgt, ist wohl klar. Und die nervende 

Nachbarin Emmi platzt in unangenehmen Situationen in die 

Szenerie…. Da bleibt am Schluss nur noch die Frage, wer der wahre 

Adonis vom Kuhstall ist: der Bauer oder der Stier?
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